
 

  

 
Reglement Erdgas Regio Cup 2010 
 
Wer kann mitmachen 
Der Erdgas Regio Cup 2010 richtet sich an die 10 bis 13-jährigen Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 1997 bis 2000 (Kategorien Schüler 10-11 und Schüler 12-13). In 
den vier Regionen Romandie, Nordwest-, Zentral- und Ostschweiz werden je zwei 
Triathlon, ein Duathlon und ein Aquathlon ausgetragen. Dazu kommt für jede Region eine 
regionale Talenttest-Veranstaltung an denen eine nach Regionen bereinigte Rangliste 
erstellt wird.  
Badehose, T-Shirt, Velo, Helm und Laufschuhe genügen schon als Ausrüstung.  
 
Gesamtklassement 
Der/die Sieger/In der jeweiligen Kategorie erhält an jedem Wettkampf 100 Pkt., der 2te 
98, der 3te 97, der 4te 96 etc. (berücksichtigt wird die vollständige Rangliste jeder 
Kategorie). Die besten drei Resultate der jeweils fünf Veranstaltungen zählen zur 
Gesamtwertung der jeweiligen Region (zwei Streichresultate sind möglich). Für die 
Aufnahme in das Gesamtklassement ist eine Teilnahme an drei Rennen pro Region nötig. 
Die Übernahme von Punkten aus Wettkämpfen in anderen Regionen ist nicht möglich. Die 
Klassierung in der Gesamtwertung erfolgt im Regelfall in der Wohnregion (Einteilung 
durch Swiss Triathlon), eine Klassierung in mehreren Regionen ist nicht vorgesehen. 
 
Preise 
Naturalpreise für alle Teilnehmer/-innen. Die ersten 3 Athletinnen und Athleten jeder 
Kategorie der Gesamtrangliste, also 12 Athleten je Region (gesamt 48 Athleten) werden 
Ende Saison zu einem Trainingstag eingeladen. Jeder Regio Coach kann zusätzlich in 
seiner Region für die Einladung an den Trainingstag bis zu 4 Wildcards vergeben. Den 
besten Mädchen und Jungen der Kategorie Schüler 12-13 winkt nach Entscheid der 
Nachwuchs Selektionskommission die Qualifikation für eines der Regionalkader von Swiss 
Triathlon. Hierzu sind zusätzliche Tests und Angaben erforderlich. 
 
 
Auszüge aus dem Wettkampfreglement 
 Beim Velofahren und Laufen ist der Oberkörper mit T-Shirt oder Top bedeckt 
 Innerhalb der Wechselzone wird das Fahrrad gestossen. Dabei ist der Helm aufgesetzt 

und das Riemchen geschlossen 
 Auf der Laufstrecke wird der Helm nicht aufgesetzt 
 Das Fahrrad ist verkehrstüchtig (Bremsen, Velonummer, usw.) 
 Die Verkehrsregeln werden eingehalten 
 In der Wechselzone halten sich nur Athleten-Innen und Funktionäre auf, Eltern und 

Betreuer bleiben ausserhalb 
 In der Wechselzone darf den Athleten/innen von den Funktionären nur bei 

offensichtlichen Problemen und einer angemessenen Wartezeit geholfen werden 
 Die Startnummer darf beim Schwimmen nie getragen werden. Beim Radfahren muss 

die Startnummer immer hinten und beim Laufen immer vorne gut lesbar getragen 
werden (Gummiband/Startnummernband verwenden). 
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